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NEWS NEWS

G ewollt oder ungewollt: Jeder und 
jede von uns produziert tagtäg-
lich Daten. Das geschieht rund 
um die Uhr, wenn wir ein Handy 

in Betrieb haben, jedes Mal, wenn wir das 
Internet nutzen, wenn wir eine Bank- oder 
Kreditkarte verwenden oder wenn wir mit 
einem Auto jüngeren Baujahrs fahren. Die 
Digitalisierung macht’s möglich. Und dabei 
stehen wir erst am Anfang. 
Trends wie Smart Home lassen vermuten, 
dass wir in Zukunft als Nutzer von noch 
mehr digitalisierten Produkten und Dienst-
leistungen noch weit mehr Daten in noch 
weit mehr Lebenslagen erzeugen werden. 
Wer sich das bewusst macht, erkennt die 
Bedeutung des geplanten Datengesetzes, 
zu dem die EU-Kommission erst vor weni-
gen Wochen einen Vorschlag präsentiert 
hat. Denn mit dem Datengesetz sollen die 
Nutzer stärkere Verfügungsgewalt über 
ihre Daten bekommen. So sollen Nutzer auf 
jene Daten zugreifen können, die von ihnen 
durch die Nutzung von Produkten oder da-
mit verbundenen Dienstleistungen erzeugt 
werden. Gleichzeitig sollen Nutzer auch die 
Möglichkeit haben, diese Rechte für den Da-
tenzugriff an einen Drittanbieter ihrer Wahl 
zu übertragen. Als Nutzer im Sinne des Da-

tengesetzes gilt jene Person oder auch je-
nes Unternehmen, das das Produkt besitzt, 
least oder mietet oder eine Dienstleistung 
in Anspruch nimmt. Ein wesentlicher Effekt: 
Damit wäre für die Nutzer zum Beispiel die 
Grundlage für eine freie, vom Produkther-
steller unabhängige Entscheidung in Hin-
blick auf die Auswahl von (digitalen) Repa-
ratur- oder Wartungsanbietern geschaffen.
Von all den neuen Rechten hätten die Nut-
zer aber nichts, wenn ihnen der Zugang zu 
ihren Daten schwer gemacht wird. Darum 
werden die Hersteller von Produkten bzw. 
Anbieter von Dienstleistungen verpflichtet, 
die Daten transparent und leicht zugänglich 
zu machen. Gleichzeitig werden Hersteller 
bzw. Anbieter auch beschränkt, was die 
Überwachung der Aktivitäten des Nutzers 
oder Dritter betrifft.
Für eine starke europäische Datenwirt-
schaft, die den Nutzer in den Mittelpunkt 
stellt, ist der präsentierte Vorschlag für ein 
Datengesetz ein erster wichtiger Schritt. 
Fest steht aus Sicht des freien Kfz-Markts 
aber auch: Ein allgemeines Datengesetz 
allein wird nicht reichen. Der Fahrzeug-
bereich braucht eine Regelung, die diese 
allgemeinen Bestimmungen in entspre-
chende rechtliche und technische Maß-

nahmen umsetzt. Es sind also sogenannte 
sektorspezifische Rechtsvorschriften not-
wendig.

Eigene Datenregeln für 
den Fahrzeugbereich? Wofür?
Wie weit die Nutzer in Zukunft im Bereich 
Mobilität auch tatsächlich individuellen Nut-
zen aus ihren Daten ziehen können, hängt 
stark davon ab, wo und wie sie diese einset-
zen können. Für VFT-Obmann Walter Birner 
ist klar: „Die Anwendungsmöglichkeiten für 
Fahrzeugdaten sind enorm vielfältig. Da 
steckt riesiges Innovationspotenzial drin. 
Daraus ergeben sich für Nutzer und Entwick-
ler vollkommen neue Chancen, gerade auch 
für und in Österreich aufgrund des starken 
Automotive-Sektors. Aber: Ob und wie wir 
in diesem Land etwas daraus machen kön-
nen, hängt vom effizienten Zugang zu die-
sen Daten ab.“
Die Übertragung der Zugriffsrechte durch 
die Nutzer auf einen dritten, unabhängigen 
Diensteanbieter, wie im Datengesetz vorge-
sehen, ist nur die halbe Miete. „Etwas Neues, 
von den Fahrzeugherstellern Unabhängi-
ges entwickeln funktioniert nur, wenn der 
Entwickler bzw. die Entwicklerin weiß und 
testen kann, welche Daten und Funktionen 
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Daten sind das unsichtbare Gold des Alltags, zumindest für jene, die sie sammeln. 
Produziert werden sie hingegen von uns allen – und zwar im Akkord. 

Wilfried Stöckl
Generalsekretär VFT
Tel. +43 664 158 56 06
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Ihr Kontakt zum VFT

FO
TO

: S
TO

CK
.A

D
O

BE
.C

O
M

/B
EE

BR
IG

H
T

verfügbar sind und auch zur Verfügung ste-
hen“, so Birner. „Solche Informationen wer-
den aber bereits benötigt, bevor die eigent-
liche Entwicklungsarbeit beginnt. Das heißt 
im Umkehrschluss: Ohne das eigenstän-
dige Recht auf einen Zugang wird keine un-
abhängige Entwicklung von Innovationen 
möglich sein. Das bedeutet aber auch, dass 
der Wettbewerb enorm eingeschränkt wird  
und dass die Verbraucher keine echte Wahl-
möglichkeit haben.“ Sektorspezifische Rege-
lungen schaffen hingegen Rechtssicherheit 
durch Klarheit und damit Vertrauen. Dieses 
Vertrauen ist die Basis dafür, dass mögliche 
Anbieter neuer, unabhängiger Dienste über-
haupt erst in deren Entwicklung investieren.

Jetzt braucht es den 
politischen Willen
Von der Datensouveränität bis zum siche-
ren Datenzugang – beim Aufstellen von so-

liden, wettbewerbsfördernden Spielregeln 
für eine erfolgreiche Datenwirtschaft im 
Automotive-Sektor ist vieles zu beachten. 
„Mit dem Secure OTP Modell liegt schon 
ein geeigneter Lösungsweg auf dem Tisch. 
Den haben wir der EU-Kommission bereits 
vergangenes Jahr vorgestellt“, betont Bir-
ner. „Was es jetzt nur noch braucht, ist der 
politische Wille für eine rasche Umsetzung 
jener Grundsätze, die diesem Modell zu-
grunde liegen.“ Die Secure On-board Tele-
matics Platform (S-OTP) garantiert als ope-
ratives Modell eine echte Wahlmöglichkeit 
durch den Fahrzeugnutzer, effektiven Wett-
bewerb und unabhängiges Unternehmer-
tum auf sichere und technologieneutrale 
Weise. So erfolgt mit Blick auf die Daten-
souveränität bspw. die Rechteverwaltung 
über die entsprechende Benutzeroberflä-
che bzw. Kommunikationsschnittstelle im 
Fahrzeug. Die Nutzer bekommen damit 

» Mit dem Secure OTP 
Modell liegt ein geeig-
neter Lösungsweg auf 
dem Tisch «
Walter Birner, 
VFT-Obmann 

Nutzer an die Macht

eine einfache und bequeme Möglichkeit, 
sich dafür (Opt-in) bzw. dagegen (Opt-out) 
zu entscheiden, das Recht auf Zugang zu 
Daten zu übertragen. VFT-Obmann Birner: 
„Dadurch liegt die persönliche Entschei-
dung über die Installation, Nutzung, Ab-
meldung und das Löschen eines digitalen 
Dienstes – von unabhängigen Anbietern 
genauso wie vom Fahrzeughersteller – 
dort, wo sie auch liegen soll: in den Hän-
den der Nutzer.“
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Wir lenken Sie durchs Leben
febi Lenkungs- und Aufhängungskomponenten

Scannen Sie den QR-Code, 
um unser neues Video zu 
Lenkung & Aufhängung zu 
sehen oder besuchen Sie uns 
auf steering.febi.com 

Das Leben ist eine spannende Reise.
Vertrauen Sie febi Lenkungs- und Aufhängungsteilen!
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